
Annika schwimmt in Warendorf zu drei GSV-Alters-Rekorden
Beim 29. Warendorfer Pokalschwimmen schwamm Annika Kniepkamp (Jg. 1999) gleich 
zu drei neuen GSV-Alters-Rekorden. Am wertvollsten war für sie dabei in Warendorf die 
Zeit  von  0:47,56  über  die  50  m  Schmetterling,  denn  damit  gewann  sie  mit  großem 
Vorsprung die Goldmedaille. Mit den beiden weiteren Einträgen in die GSV-Alters-Rekord-
liste über die 50 m Freistil in 0:41,60 und über die 50 m Rücken in 0:50,63 schwamm sie 
zudem  zu  einer  Silber-  und  einer  Bronzemedaille.  Knapp  an  einer  Medaille  vorbei 
schwamm sie über die 50 m Brust in 0:56,54 auf Platz vier.
Ebenfalls Platz vier gab es für Rachel Hasler (Jg. 1998) über die 50 m Brust. Sie legte 
diese  in  guten  0:52,63  zurück.  Bei  ihrem zweiten  Start  schwamm sie  über  die  50  m 
Rücken in 0:53,34 auf Platz elf.
Zwei Bronzemedaillen über die 100 m (1:10,60) und 200 
m (2:37,21)  Schmetterling  errang Carla  Beckmann (Jg. 
1984) in der Wertung der Jahrgänge 1990 und älter. Vor 
allem  die  100  m  Schmetterling  waren  für  Carla  ein 
besonderes  Erlebnis.  Diese  schwamm  sie  mit  der 
Olympionikin  Daniela  Samulski  von  der  SG  Bayer 
Wuppertal / Uerdingen / Dormagen zusammen in einem 
Lauf.  Bei  der  Siegerehrung  durfte  sie  dann  als  dritte 
neben ihr  aufs Siegertreppchen steigen.  Auch über  die 
200 m Freistil war Daniela Samulski eine Klasse für sich. 
So landete Carla in 2:20,29 auf Platz fünf. Über die 100 m 
Freistil errang Carla in 1:04,93 Platz vier. In der Wertung 
1997  gab  es  für  sie  dann  noch  eine  weitere  Urkunde  für  Rang  acht  über  die  50  m 
Schmetterling in 0:31,67.
Eine Bronzemedaille gab es auch für Jonas Lakämper (Jg. 1995) über die 200 m Rücken 
in 2:59,00. Über die 100 m Freistil erreichte er in 1:12,81 Platz acht.

Auch  Yannick  Günther  (Jg.  1997)  erkämpfte  sich  eine 
Bronzemedaille. Diese erhielt er für 3:51,81 über die 200 m 
Brust.
Wenn auch  nicht  mit  einer  Medaille  belohnt,  überzeugten 
auch  die  vier  weiteren  Brustschwimmer.  Sowohl  über  die 
100 m Brust in 1:35,76, als auch über die 200 m Brust in 
3:19,80 schwamm Michael Heinemann (Jg. 1995) als vierter 
knapp  an  einer  Medaille 
vorbei.
Aber  auch  Marvin  Offers 
(Jg.  1996)  landete  zwei 
Mal auf Platz vier (100 m 
Brust  in  1:44,55  und  200 
m  Freistil  in  3:00,97). 

Seine beste Zeit gelang ihm aber über die 200 m Brust 
in 3:35,62 als fünfter. Darüber hinaus errang er über die 
100 m Freistil in 1:22,48 eine Urkunde für Platz sieben.
Zu Platz sechs reichte es für Greta Schenke (Jg. 1997) 
über die 200 m Brust in 3:51,59 und für Hendrik Helmert 
(Jg. 1994) über die 100 Brust in 1:31,52.
Zwei gute Zeiten gelangen auch Katrin Anwey (Jg. 1994) über die beiden Brustdistanzen. 
So legte sie die 100 m Brust in 1:31,72 (Platz 8) und die 200 m Brust in 3:19,80 (Platz 9) 
zurück.
Stark  waren auch die  beiden Auftritte  der  Nachwuchs-Staffeln  (Jg.  1996-2000).  In  der 
Besetzung Marvin, Rachel, Yannick und Greta errang der GSV-Nachwuchs sowohl über 
die 4x 50 m Brust mixed in 3:24,88, als auch in der Besetzung Marvin, Greta, Yannick und 
Annika über die 4x 50 m Freistil mixed in 2:41,16 den zweiten Rang.

Siegerehrung über 100 m 
Schmetterling: Olympionikin Daniela 

Samulski und Carla (von links)

Brust-Staffel: Rachel, Yannick, 
Greta und Marvin (von links)

Freistil-Staffel: Greta, Marvin (oben), 
Yannick (unten) und Annika (von links)


